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1. Die Vorlesungen an der theologischen Facultät sind zunächst fllr die Can
didaten des geistlichen Standes bestimmt, und werden für die im § 14 der-provi
sorischen Vorschrift vom 12. Juli 1850 bezeichneten Studirenden der Theologie 
unentgeltlich, für alle Übrigen um das gesetzliche . Minimum des Collegiengeldel! 
gehalten. 

2. Vorlesungen, welche nicht ausdrlicklich als Collegia publica und mit * be
zeichnet sind, werden um das gesetzliche Minimum gehalten. Diejenigen Collegien, 
welche um ein höheres als das gesetzliche Minimum des Collegiengeldes gelesen 
werden, sind mit** bezeichnet, und diejenigen Collegien, für welche auch die sonst 
Befreiten jedenfalls das ganze Collegiengeld zu bezahlen haben, sind mit * * * be
zeichnet. 

3. Gesuche um gänzliche· oder theilweise Befreiung vom Collegiengelde sind 
nach § 22 der darliber ergangenen Anordnungen an die betreffenden Professoren
Collegien zu richten, gegen deren Entscheidung kein Recurs stattfindet. 

4. Beziiglich der Honorare der Leh_rer im engeren Sinne haben bis zur Herab
gelangung der im § 50 des Gesetzes über Collegiengelder zugesicherten besonderen 
Bestimmungen die bisherigen Anordnung·en zu gelten. Auch ist die Einhebung dieser 
Honorare bis auf weitere Anordnung nicht Sache der Quästur, sondern cler betref
fenden Lehrer. 

.A. Theologische Facultät. 

I. Annus. 

Theologiam fundamentalem docet quotidie hora 9-10 et die Lunae 
h<:>ra 3-4 Dr. Joannes W orm, Supplens. 

Linquam hebraicam docet et partes selectas Genesis e textu hebraico 
interpretatur die Lunae, Merc., et Sabb. hora f0-11 Dr. Franc. Fraidl, 
Prof. publ. ord. 

Librorum Moysis, J osue et Judic. partes selectas e textu Vulg. edit. ex
ponit die Mart., et Ven . . hora 10-11 idem. 

lndrod uc tion em genera lern in libros V. T. et historiam sacram a crea
tione mundi usque ad Davidem et introductionem specialem in · libr. ss. 
hujus periodi tradit die Lun., Merc., Vener. hora 4-5 idem. 

Vaticinia messiana explanat die Sabb. hora 3-4 idem. 
Li n g u am a r ab i ca m adnexis . interpretationis exercitiis docet die Merc. et 

Sabb. hora 11-12 idem. 

II. Annus. 

Theologiam dogmaticam docet quotidie hora 9-10 et 3-4 Dr. Franc. 
Stanonik, Prof. publ. ord. 

Evangelium s. Lucae perpet'Uo cum respectu ad reliqua evangelia· synop
tica interpretatur quotidie horo 10-11 et di Ven. hora 4-5 Dr. Fr. X. 
Pölzl, Prof. publ. ord. 

Epistolam s. Pauli ad Galatas die Mart. et Ven. hora 11-12 exegetice 
illustrat i de m. 

lntroductionem in sacr. libros N. T. tradit die Lun„ Merc., et Sabb. 
hora 4-5 idem. 

Anmerkung. U eher Dogmengeschichte der vornicänischen Zeit s. zum 
III. Jahrgange. 



III. Annus. 

Th eo 1 o g i a e m o r a 1 i s partem generalem et specialem q uotidie hora 10-11 
et hora 4-5 tradit Dr. Marcell. Schlager, Prof. publ. ord. 

Historiam ecclesiae Christi universalem, tradit quotidie hora 9-10. 
die Lun., et Ven. hora 3-4 Dr. Leopoldus Schuster, Prof. publ. 
extraord. 

Patrolog iam docet die Merc. et Sabb. hora 3-4 idem. 
Dogmen g es chic h t e der vornicänischen Zeit. 1. Hälfte, 2 Stunden wöchent

lich, Montag und Mittwoch von 8-9 Uhr· vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf 
Ritter v. Scherer. 

IV. Annus. 

Pastoraltheologie lehrt täglich von 9-10 Ühr, und Montag, Freitag 
und Samstag von 3-4 Uhr der o. ö. Professor Dr. Franz Klinger. 

Homiletische Uebungen ·,hält Mittwoch von 3-4 Uhr derselbe. 
Pr a k t i s c h e Kate c h e t i k lehrt Dienstag, Freitag und Samstag von 

10-11 Uhr derselbe. 
Quellen und System des Kirchenrechts, 6 Stunden wöchentlich, 

Dienstag, F~eitag, Samstag, von 8-9 U~r, und Montag, Mittwoch, 
Freitag von 4-5 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Rudolf Ritter v. Scherer. 

* Praktis ehe U e b ungen aus dem canonischen Rechte, 1 Stunde wöchentlich, 
.Samstag von 11-12 Uhr, von demselben. (Coll. pubL) 

Anmerkung. Die vormittägigen Collegien werden an allen W qchentagen, 
mit Ausnahme des Donnerstags, die nachmittägigen Montag, Mittwoch, 
Freitag und Samstag gehalten. 

B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

* Oesterreichisches Bergrecht, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und 
Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. J, vom o. ö. Prof. Dr. Fer
dinand Bischof f. Coll. publ. 

Deutsche Reichs- und Rechtsgeschichte, 5 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von dem
selben. 

Deutsches Privatrecht, 6 Stunden wöchentlich,_ Montag bis Samstag von 
10-11 Uhr im Hörsaale Nr. IV, von demselben. 

0 esterreichis ehe Reichs- u~~ ~1c h ts ges chic hte, 5 Stunden wöchent
lich, Montag bis Freitag von -9 Uhr im Hörsaale Nr. IV, vom o. ö. 
Prof. Dr. Arnold Ritter v. Luschin. 

Die Hauptlehren der deutschen Reichs- und Rechtsgeschichte, 
(Recapitulation für Hörer im II. Jahr), 3 Stunden wöchentlich, Donners
tag bis Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. V, von demselben. 

Institutionen des römischen Rechtes, 7 Stunden wöchentlich, täglich, 
von 10-11 Uhr und Samstag von 11-12 Uhr im Hörsaale Nr. V, 
vom o. ö. Prof. Dr. August Tewes. 

Pandecten (Obligationenrecht, spec. Theil incl. Pfandrecht mit Bezug auf 
das moderne Pfandwesen), 5 Stunden, wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 12-1 Uhr im Hörsaale Nr. IV von demselben 

Römische Rechtsgeschichte, 3 Stunden wöchentlich, Montag bis Mitt
woch von · 11-12 Uhr im Hörsaale Nr. I, vom Privatdocenten Dr. Emil 
Pf ersehe. 

Pan de c t e n (Obligationenrecht, allgem. Theil), 3 Stunden wöchentlich, 
Donnerstag bis Samstag von 11- l 2 Uhr, ebenda, von demselben. 

Quellengeschichte des Kirchenrechtes, 2 Stunden wöchentlich, Mon
tag und Dienstag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. I, vom o. ö. Prof. 
und Reg.-Rathe Dr. Carl Gross. 

System des Kirchenrechtes ( [. Abtheilung), 4 Stunden wöchentlich; Mitt
woch bis Samstag von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 

• 1 
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Allgemeines österreichisches Privatrecht, 9 Stunden wöchentlich, 
~ontag bis Freitag von 9-10 Uhr im Hörsaale Nr. II, und Montag 
bis Donnerstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom 0 , ö. Prof. 
Dr. Emil Stro hal. 

Allgemeines österreichisches Familienrecht, 4 Stunden wöchentlich, 
Mittwoch bis Samstag von 12-1 Uhr im Hörsaal Nr. I, vom Privat
docenten Dr. Josef Freih. v. Anders. 

Oesterreichische~ Strafrecht,_ 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. JI, vom o. ö. Prof. Dr. Tgnaz 
Neubauer. 

*Strafrechtliche Seminarübungen, wöchentlich 1 Stunde, jeden Montag 
von 3-· 4 Uhr im Hörsaale Nr. 11, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

0 es t erreich i s c h es Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei
tag von 10-11 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. Dr, Theodor 
Reinhold Schütze. 

Strafrecht 1 ich es Seminar, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag von 
4-6 Uhr ebenda, von demselben. 

Oesterreichisches Strafrecht, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Freitag von 10-11 Uhr, vom a. o. Prof. Dr. Julius Vargha. Ort 
nach Vereinbarung. 

Rep eti tori um aus Strafrecht und S trafpro cess, 6 Stunden wöchent
lich, Montag bis Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale Nr. II, von 
demselben. 

Verwaltungspo 1 i t i k (Polizeiwissenschaft), 3 Stunden wöchentlich, Montag 
bis Mittwoch von 12-1 Uhr im Hörsaale Nr. II, vom o. ö. Prof. 
Dr. Richard Hildebrand. 

Nationalökonomie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 
11-12 Uhr ebenda, von demselben. 

Nationalökonomie, 5 Stunden wöchentlich; Montag bis Freitag von 
11-12 Uhr im Hörsaale Nr. V, vom Privatdocenten ' Dr. Hermann 
Bischof. 

Das österreichische Budget in Vergleichung mit den Budgets 
der übrigen G rossstaaten Europas, 1 Stunde wöchentlich, 
5-6 Uhr, ebenda, von demselben. 
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Oesterreichisches Staatsrecht in Verbindung mit den Grund
sätzen des a 11 gemeinen, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis Samstag 
von 11-12 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom o. ö. Prof. Dr. Hermann 
Ignaz Bidermann. 

Allgemeines Staatsrecht, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 
Donnerstag von 3-4 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom Privatducenten 
Dr. Ludwig Gumplowicz. 

Theorie der Statistik, 1 Stunde wöchentlich, Freitag von 3-4 Uhr, 
ebenda von demselben. 

Oesterreichisches Civilprocessrecht, (in Streitsachen) 6 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Samstag von 9-10 Uhr, im Hörsaale Nr. Ill, 
vom b. ö. Prof. Dr. Haban Freiherrn v. Canstein. 

V erfahren aus ser Streitsachen (mit Einschluss des C on cursv er
fahren s ), 2 Stunden wöchentlich, Montag und Samstag von 10-11 Uhr 
im Hörsaale Nr. I, von demselben. 

Handelsrecht, 4 Stunden wöchentlich, Dienstag bis Freitag von 10-11 Uhr, 
ebenda, von demselben. 

Gerichtliche Medicin für Juristen mit Demonstrationen, 4 Stun
den wöchentlich, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr und Donnerstag 
und Freitag von 12-1 Uhr im Hörsaale für Staatsarzneikunde, vom 
o. ö. Prof. Dr. Adolf Schauenstein. 

Staatsrechnungswissenschaft, 6 Stunden wöchentlich, Montag bis 
Samstag von 6-7 Uhr im Hörsaale Nr. III, vom honorirten Docenten 
Friedrich Hartmann. 
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C. Medicinische Facultät. 

Systematische Anatomie des Menschen, I. Thcil, 6 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 10-11 Uhr und Dienstag von 3-4 Uhr 
Nachmittag im anatomischen Institute, Harrachgasse Nr. 21, vom o. ö. 
Professor Dr. Julius v. Plan er. 

Anatomische Secirübungen unter der Leitung desselben, täglich 
während des ganzen Tages vom 1. October bis 15. Mai in den Secir
sälen des anatomischen Institutes. Specielle Anleitung wird besonders 
in den Stunden von 2-6 Uhr Nachmittags ertheilt. (Gegen das Ho
norar eines sechsstündigen Collegiums.) 

Topographische Anatomie, im Hinblick auf ihre praktisch-medicinische 
und chirurgische Verwerthung, 3 Stunden wöchentlich, Freitag von 
3

1
/2-4 Uhr und Samstag von 81/2-10 Uhr ebendaselbst, von dem

selben. 

Chirurgisch-anatomische U e bungen, in sechswöchentlichen Cursen, 
unter Anleitung desselben, ebendaselbst. (Gegen das Honorar eines 
sechsstündigen Collegiums.) Stunde nach Uebereinkuuft. 

P h y s i o log i e, 5 Stunden wöchentlich, von 11-12 Uhr im Hörsaale des 
physiologischen Institutes, Harrachgasse Nr. 21 , vom o. ö. Prof. 
Dr. Alexander Rollet. 

Praktische Uebungen im physiologischen Institute für Studirende 
der Medicin, täglich mit Ausnahme des Samstages Nachmittags und des 
Sonntags von 9 Uhr Früh bis 6 Uhr Abends unter der Leitung des 
o. ö. Prof. Dr: Alexander R o 11 et t. 

\*Arbeiten im physiologischen Institute, für Vorgeschrittene, täg
lich, von d e m selben. 

Histologie der Sinnesorgane, 2 Stunden wöchentlich, Stunde nach 
Uebereinkunft vom Privatdocenten Dr. Otto Drasch. 

. Repetitorium aus Histologie und Physiologie, in sechswöchentlichen 
Cursen gegen das Honorar eines 16stündigen Collegiums. Stunden nach 
Uebereinkunft von de ms c 1 b en. 

P!" 
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His t o 1 o g i e, nebst Anleitung zum Gebrauche des Mikroskopes,, 5 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 8- 9 Uhr im Hörsaale des In
stitutes für Histologie und Embryologie, vom o. ö. Prof. Dr. Victor 
Ritter v. Ebner. 

*,.*Arbeiten im lnsti tute für Histologie und Ern bryologie, täg
lich, von demselben. 

Pharmakologie und Receptirkunde, 5 Stunden wöchentlich, von 
9-10 Uhr im pharmakologischen Hörsaale, im Universitätsgebäude vom 
o. ö. Prof. Dr. Carl Ritter v. Schroff. 

Pharmakognosie, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag 
von 3-4 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. _ 

Mikros ko pisch-p harmako gnostische D emons tra tionen, 1 Stunde 
wöchentlich, nach Uebereinkunft, ebenda, von demselben. 

Allgemeine und experimentelle Pathologie. Repetitorium mit beson
derer Berücksichtigung des Fiebers und der Stoffwechselpathologie, 
3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 4-5 Uhr 
im physiologischen Hörsaale, Harrachgassse Nr. 21, vom a. ö. Prof. 
Dr. Rudolf K 1 e m e n sie w i c z. Befreiung giltig. 

Die Curorte Mitteleuropa's und deren Heilwirkungen, 2 Stunden 
wöchentlich, Sonntag von 10-12 Uhr im patholog.-anatom. Hörsaale, 
vom Privatdocenten Dr. Conrad Clar. 

Balneologie und Hydrotherapie mit Demonstrationen, 3 Stunden 
wöchentlich, Samstag und Sonntag (Stunde nach U ebereinkunft ), vom 
a. ö. Prof. Dr. Julius G lax. 

Theoretische und klinische Vorlesungen über Kinderheilkunde, 
5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag von 3-4 Uhr im Anna
Kinderspitale vom a. ö. Prof. Dr. Anton· Zini. 

Allgemeine pathologische Anatomie, und I. Theil der speciellen 
pathologischen Anatomie mit Einschluss der pathologischen Histologie, 
8 Stunden wöchentlich, sechsmal von 12-1 Uhr, Donnerstag und 
Freitag von 3-4 Uhr Nachmittag im pathologisch-anatomischen Hör
saale, vom o. ö. Prof. Dr. Hans Kundrat . 

Pathologische Secirübungen, 3 Stunden wöchentlich. Montag, Dienstag 
und Mittwoch von 3-4 Uhr, von demselben. 

2 



10 
. . 

Specielle Pathologie, Therapie und Klinik der innern Krank-
heiten, fünfmal in der Woche, von 8-10 Uhr vom o. ö. Prof. 
Dr.- Otto Rembold. 

Praktische Anleitung zur physikalischen Krankenuntersuchung, 
Samstag von 8-· 9 Uhr von demselben. 

*·Ausgewählte Capitel aus der Geschichte der Medicin, Samstag 
von 9-10 Uhr. Goll. publ., von demselben. 

Praktische Anleitung zur physikalischen Krankenuntersuchung 
in achtwöchentlichen Cursen, 5 Stunden wöchentlich (Stunde nach Ueber
einkommen ), gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums, vom 
Privatdocenten Dr. Carl Emele. 

i a r y n g o s k o pi e, in einem achtwöchentlichen Curse, 3 Stunden wöchentlich, 
von d e ms e l b e n. Honorar 10 fl.; für ganz Befreite die Hälfte. 

Specielle chirurgische Pa~holo:gie, Therapie und Klinik, fünf
mal in der Woche, Yon 10-12 Uhr im allgemeinen Kranken
hause, vom o. ö. Prof. Dr. Carl Ritter v. Rzehaczek. 

Chirurgische Instrumenten- und Verbandlehre, 2 Stunden '~öchent
lich, Samstag und· Sonntag von 8-9 Uhr Morgens, vom Privatdocenten 
Dr. Rudolf Quass. 

Chirurgische Operationslehre, wöchentlich 3 Stunden, Montag und 
Donnerstag von 5-1/i 7 Uhr Abends, vom Privatd~centen Dr„ Eranz 
Walser. ' 

;c.;c. Thcoretisch-prak tischer Unterricht in der Zahn heil kund e, ver
bunden mit einer am.bulatori sehen Klinik,. 3 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Freitag von 5-61/2 Uhr im· Hörsaale des pathologisch
anatomischen Institutes, vom Privatdocenten Dr. Valentin Tanzer; 
Honorar 6 fl..; fü1· die · vom Collcgiengelde ·Befreiten die halbe oder 
gänzliche Befreiung. 

Ueber theoretis·ch-praktische Ohrenheilkunde, 5 'Stunden wöchent
. lieh, von 12-1 Uhr, vorµ Privatdocenten Dr. Johann Kessel. 

Theoretisch- praktische·r Ux'iterrichi in der Augenhei'lkunde, 
fünfmal in der Woche, von 10-12 Uhr auf der Augenklinik, vom 
o. ö. Prof. Dr. Carl Blodig. 

' r p. 
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U e b er Fun cti ons prüf ung de.s Auges einschliesslich Ophtalmoskopie 
und Anomalien der Refraction und Accomodation, zweimal wöchentlich, 
Mittwoch und Samstag von 4-1/ 26 Uhr im Hörsale der Augenklinik, 
vom Privatdocenten Dr. Alois Birnbacher. 

Geburtshilflich-gynäkologische Vorträge und Klinik, fünfmal in 
der Woche, von 12-2 Uhr, vom o. ö. Prof. Dr. Carl Ritter v. Hell y. 

**Geburtshilfliche Operations-Uebungen, zweimal in der Woche, 
Dienstag und Donnerstag von 5-. 6 Uhr im Gebärhause, von dem
s e 1 b e n. (Gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums.) 

**Geburts hilfl iche 0 p era tionslehre und U e bu ngen, zweimal in der 
vVoche (Stunde nayh Uebereinkunft), im Gebärhause, vom a. ö. Prof. 
Dr. Ernst Bö r n er. (Gegen das Honorar eines fünfstündigen Collegiums.) 

Operative Gynäkologie, zweimal in ~er Woche (Stunde ;nach Ueber-
einkunft) ~m Gebärhause, . von demselben. 

Klinik und Vorträge über Hautkrankheiten, 3 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Dom~erstag von 3-4, und Samstag von 10-. 11 Uhr vom 
a. ö. Prof. Dr. Eduard Lipp. 

Allgemeine und s.pecielle Psychiatrie und psychiatrisehe Klinik, 
4 Stunden wöchentlich, Montag und Freitag von 3-5 Uhr in der 
BE!obachtungs-Abtheilung des landsch. Krankenhauses, vom o. ö. P!·of. 
Dr. Richard Freiherrn VOJ:!. Krafft-Ebing . . 

Gerichtliche Psychopathologie für Mediciner und Juristei;i (mit 
Demonstration . von Kranken), Dienstag von 5-6 % Uhr im Hörsaale 
der psychiatrischen Klinik, von demselben. 

~Klinische Demonstrationen in der Irrenanstalt am Feldhof, jeden 
zweiten Samstag von 3-6 Uhr, für die Hörer des Faches, von demselben. 
Coll. publ. 

/ 

Specielle Pathologie und Therapie der Krankheiten des Nerven
systems, verbunden mit klinischen Demonstrationen und diagnostischen 
Uebungen, Mittwoch und Freitag von 5-6 1/ 2 Uhr auf der II. medi
cinischen Abtheilung des landschaftlichen Krankenhauses, vom Privat
docenten Dr. Franz Müller. 

Elektrodiagnostik und Elektrotherapie mit praktischen Uebungen und 
Demonstrationen, Montag von 5-7 Uhr, ebendaselbst, von dem s e 1 b e n. 

3• 
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Oeffentliche G esundhcitspflege, 5 Stunden wöchentlich, vorl 9....:.10 Uhr, 
im Hörsaale für Staatsarzneikunde, vom o. ö. Prof. Dr. Adolf 
Schauenstein. 

Gerichts ä r z t 1 ich e U e b u n gen, wöchentlich zweimal, ebendaselbst, von 
demselberi. 

* U eher Vergiftungen vom gerichtsärztlichen Standpunkte, 1 Stunde 
wöchentlich (Shmde nach Uebereinkunft). Coll. publ. 

*/Staats ä rztliches Practicum: Uebungen in forensischen, chemischen 
und mikroskopischen Untersuchungen, täglich im Institute für Staats
arzneikunde, von dem s e 1 b e n. 

Medicinische Chemie (I. Theil: Anorganische Chemie in ihrer Anwendung 
auf Pharmakologie , klinische und forensische Medicin) , 3 Stunden 
wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag von 8-9 Uhr im Institute 
für angewandte medicinische Chemie, vom o.- ö. Prof. Dr. Carl B. 
Hofmann. 

*Die Theorien der Chemi'e in ihrer Bedeutung für den Mediciner, 
2 Stunden wöchentlich (Stunde nach Uebereinkunft ), von dem s e 1 b e n. 

Medicinisch-chemische Uebungen, täglich, ebendaselbst, von dem
selben. 

Anmerkung: Der Privatdocent Dr. Anton Tschamer wird in diesem 
Semester keine Vorlesung halten, eb'enso Herr Professor Dr. Josef Ritter 
v. Koch. 

• 
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D. Philosophische Facultät. 

I. Philosophie und Aesthetik. 

Praktische Philosophie (System und Geschichte der Ethik), 5 Stunden 
wöchentlich, Montag bis Freitag von 5-6 Uhr im juridischen Hör
saale Nr. J, vom o. ö. Prof. Dr. Alois Riehl. 

Die Philosophie Schopenhauers, 2 Stunden wöchentlich, Freitag von 
12-1 Uhr und Samstag von 5-6 Uhr, ebenda, von demselben. 

II. Mathematik und Naturwissenschaften. 

Algebraische Analysis und Functionenlehre, 5 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 10-11 Uhr im physikalischen Hörsaale Nr. U, 
vom o. ö. Prof. Dr. Johann Frischauf. 

Analytische Geometrie der Ebene, 5 Stunden wöchentlich, Montag 
bis Freitag von 8-9 Uhr im physikalischen Institute, Hörsaal Nr. II, 
vom a. ö. Professor Dr. Victor Dantscher Ritter v. Kollesberg. 

Mathematische U e bungen, 1 Stunde wöchentlich, Tag und Stunde nach 
Vereinbarung, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Centrale Projection der Gebilde (Geometrische Verwandtschaften, Con
struction der Kegelschnittslinien, u. s. w. ), 2 Stunden wöchentlich. Tag 
und Stunde nach Vereinbarung, vom Privatdocenten Josef S t reis s 1 er. 

U eher die Berechnung der Planeten- und Kometen bahnen, 
3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Samstag von 11-12 Uhr 
im physikalischen Institute, vom a. ö. Prof. und Reg.-Rath Dr. Carl 
Friesach. 

Ex per im e n t a 1 p h y s i k, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis incl. Freitag 
von 11-12 Uhr im physikalischen Institute, Auditorium I, vom o. ö. 
Prof. Dr. Ludwig Boltzmann. 

Physikalische Uebungen, Montag bis incl. Freitag von 3-6 Uhr, 
unter Oberleitung von Prof. Dr. Ludwig Boltzmann im Vereine mit 
Prof. Dr. A. v. Ettingshausen, im physikalischen Institute . 
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Elektromagnetismus, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von ll-12 Uhr im Auditorium II des physikalischen Institutes, 
vom a. ö. Prof. Dr. Albert v. Ettingshausen. 

Ausgewählte Ca pi tel der theoretischen Physik (Dioptrik, Wärme
leitung, Elektrostatik, Hydrodynamik), 5 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 0-10 Uhr im Auditorium II des physikalischen 
Institutes, vom a. ö. Prof. Dr. Heinrich Strein tz. 

Die Hauptsä'tze der mechanischen Wärmetheorie, 2 Stunden 
wöchentlich. Zeit und Ort nach Uebereinkomrnen, vom a. ö. Prof. 
Dr. Simon Subic. 

Ex per im e n t a l c h e m i e, 5 Stunden wöchentlich, Dienstag bis incl. Samsta~ 
von 8-9 Uhr im chemischen Institute, vom o. ö, Prof. Dr. Leopold 
v. Pebal. 

\ * Praktische U e b u n gen i m c h e m i s c h e n Labor a t o ri um , täglich, 
Vor- und Nachmittag ·mit Ausnahme des Samstag Nachmittag vpn dem
selben. 

*Theoretisch-praktischer Unterricht in der pharmaceutischen 
Ch erµ i e; im Laufe der für die vorgenannten Uebungen festgesetzten 
Stunden, von d ems el ben. 

*Elemente der Mineralogie, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Frei
tag von 2-3 Uhr im mineralogisch-geologischen Hörsaal, Bw·ggasse 
Nr. 9, vom a. ö. Prof. Dr. Comelius D o el ter. 

* Mineralogisehes Conversatorium, 1 Stunde wöchentlich, Mittwoch 
von 6-7 Uhr ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Allgemeine Geologie, dynamischer Theil, 5 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 12-1 Uhr im mineralogisch-geologischen Hör
saal, Burgasse Nr: 9, vom a. ö. Prof. Dr. Rudolf Hoernes. 

Palaeontologie der Amphibien und Reptilien, ~Stunden wöchentlfch, 
Montag und Freitag von 5-6 Uhr, ebenda von demselben. 

* Co n versa t o r i um üb er d i e neueren Forts c h ritte der Ge o 1 o g i e, 
1 Stunde wöchentlich, Mittwoch vou 5-6 Uhr, ebenda, von dem
selben. Coll. publ. 
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Die Tertiär-Periode, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag und Donnerstag 
von 8-9 Uhr im mineralogisch-geologischen Hörsaale, Burggasse Nr. 9, 
vom Pri vatdocenten Dr. Vincenz H i l b er. 

1\ 11 gemeine Botanik, (zugleich als Collegium für Mediciner und Phar
maceuten), 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und Freitag 
von 12-1 Uhr im Stöckl, Hörsaal Nr. I, vom o. ö. Prof. Dr. Hubert 

. Leitgeb. 
Demonstrationen zur allgemeinen Botanik, 2 Stunden wöchentlich, 

Samstag von 8 1/ 2-bis 10 1/ 2 Uhr im botanischen Institute von dem
s e l ben. 

Mikroskopische Uebungen für Anfänger, - 2 Stunden wöchentlich; 
Samstag von 10-12 Uhr ebenda, von demselben. (Beschränkte 
Theilnehmerzahl.) 

Arbeiten im botanischen Institute für theoretisch und praktisch Vor
gebildete, täglich, unentgeltlich, von dem s e 1 b e n. 

Physiologie der Pflanzen mit Demonstrationen, 2 Stunden wöchentlich, 
im Hörsaale des Lindner'schen Hauses, Neuthorgasse 46, Tage und 
Stunden nach Uebereinkunft, vom Privatdocenten Dr. J. Haberlandt. 

Botanisches Conversatorium (Referate über neuere Abhandlungen aus 
dem Gebiete der allgemeinen Botanik) für Vorgeschrittene, 1 Stunde 
wöchentlich. Tag und Stunde nach Uebereinkunft, ebenda, von dem
selben. 

Allgemeine Zoologie mit Demonstrationen, 5 Stunden wöchentlich, 
Montag bis Freitag von 0-10 Uhr im Hörsaale des zoologischen In
stitutes, Carmeliterplatz Nr. 4, vom o. ö. Prof. Dr. Franz Eilhard 
Schulze. 

Arb e i t e n im z o o 1 o g i s c h e n In s t i tut e für theoretisch uud praktisch Vor
gebildete, täglich, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Der o. ö. Prof. Dr. Const. Freiherr v. Ettingshausen ist für das Winter
Semester 1881/82 beurlaubt. 

Der a. ö. Prof. an der technischen Hochschule, Privatdocent Dr. August 
M 0 j s i s 0 V i c s Edler v. M 0 j s V a r liest nicht, ebenso Privatdocent 
Dr. Arthur Ritter v. Beider. 
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III. Geschichte und Geographie. 

Universalgeschichte. Neuere Zeit von 1789-1848. An den vier ersten 
Wochentagen von 6-7 Uhr Abends im juridischen Hörsaale Nr. IV, 
vom o. ö. Prof. und Reg.-R. Dr. Johann Bapt. Weiss. 

Historisch-praktische Uebungen, 2 Stunden wöchentlich, Freitag und 
Samstag von 6-7 Uhr Abends, ebenda, von demselben. 

Allgemeine Culturgeschichte der Reformationszeit, 4 Stunden 
wöchentlich, Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von L 1-12 Uhr 
im philologisch-historischen Hörsaale, Burggasse Nr. 9, vom o. ö. Prof. 
und Reg,-Rathe Dr. Adam Wolf. 

•Historische Erläuterungen zu . Schiller's Maria Stuart, 1 Stunde 
wöchentlich, Freitag von 1 l-l2 Uhr, ebenda, von demselben. 
Coll. publ. 

Geschichte 0 es t erreich s, 5 Stunden wöchentlich, Montag bis Freitag 
von 4-5 Uhr im juridischen Hörsaal Nr. J, vom o. ö. Prof. Dr. Franz 
Krones Ritter v. Marchland. 

Historisches Seminar, II. Abth. Die Königssaaler Geschichts
quellen; praktische Uebungen, 2 Stunden wöchentlich, Dienstag 
und Donnerstag von 9-10 Uhr im Stöckl, Hörsaal Nr. I, unentgeltlich, 
von demselben. 

0 esterreichis ehe Geschichtsquellen l m Mittelalter, 2 Stunden 
wöchentlich, Montag und Dienstag von 11-12 Uhr im Stöckl, Hörsaal 
Nr. J, vorn Privatdocenten Dr. Martin Mayer. 

Römische Geschichte bis zum Ende der Republik, 4 Stunden 
wöchentlich, Montag und Dienstag von 8-9 Uhr, Mittwoch von 
12-1 Uhr und Samstag von 11-12 Uhr im phyto-palaeontologischen 
Hörsaale, vom Privatdocenten Dr. Adolf Bauer. 

*Geschichte Griechenlands vom Jahre 404: bis 323, 1 Stunde 
wöchentlich. Ort und Zeit nach Vereinbarung, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Allgemeine Geschichte des 19. Jahrhunderts, 4 Stunden wöchent
lich, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 4-5 Uhr im 
philologisch-historischen Hörsaale, Bnrggasse Nr. 9, vom Privatdocenten 
Dr. Hans Zwidineck-Südenhorst. 

; 
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Urkundenlehre, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 12-1 Uhr im archaeologischen Hörsaale vom Privatdocenten 
Dr. Ferdinand Kalten brunner. 

Deutschland in _allen geographischen Beziehungen, 3 Stunden wöchentlich, 
Montag, Dienstag, Mittwoch von 10-11 Uhr im Stöckl, Hörsaal Nr. f, 
vom a. ö. Prof. Wilhelm Tomaschek. 

Die vereinigten Staaten von Nord-Amerika, 2 Stunden wöchentlich, 
Donnerstag und Freitag von 10-11 Uhr ebenda, von demselben. 

*Kartographische Uebungen, 1 Stunde wöchentlich, Samstag von 
11-12 Uhr, ebenda, von demselben. Col~ publ. 

Der Pri vatdocent Dr. Friedrich v. Hausegge r liest nicht. 

IV. Philologie und Archaeologie. 

G riech i s c h e Metrik I., 3 Stunden wöchentlich, Montag, Mittwoch und 
Freitag von 10-11 Uhr im philologischen Hörsaale, vom o. ö. Prof. 
Dr. Max Ritter v. Karajan. 

Erklärung von Sophokles Trachinierinen, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Donnerstag von 10-11 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b en. 

*Erläuterung ausgewählter Oden des Horaz, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag und Donnersta.g von 9-10 Uhr, ebenda, von demselben. 
Coll. publ. 

Phi,lologisches Seminar, griechische Abtheilung: a) Interpretation 
von D cm o s t h e n es' Rede gegen Meidias, 2 ~tunden wöchentlich, Mon
tag und Mittwoch 9-10 Uhr; b) stilistisch-metrische Uebungen, 
Discussion über griechische Thesen und Seminar arbeiten, 1 Stunde 
wö~hcntlich, Freitag 9-10 Uhr, ebenda, unentgeltlich, von dem s e 1 b e n. 

La t c in i s c h e Formen 1 ehre, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 11-12 Uhr im phiiologischen Hörsaale, vom o. ö. 
Prof. Dr. Otto Keller. 

P 1 a tos Ph a e d o n, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch und Freitag von 
11-12 Uhr ebenda, von demselben. 

3 
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Philologisches Seminar, lateinische Abtheilung: a) Plautus 
Menähmen (Schluss) und woferne die Zeit reicht, ein beliebiges Stück 
des Te r e n t i u s, 2 Stunden wöchentlich, Mittwoch von 2-4 Uhr; 
b) lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöchentlich, 'famstag von 
8-9 Uhr ebenda, von demselben. 

Griechische Alterthümer, 3 Stunden wöchentlich, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag von 12-1 Uhr im philologischen Hörsaale, vom o. ö. 
Prof. und Reg.-Rathe Dr. Wilhelm Kergel. 

~Philologische U e bungen an Ovid's Metamorphosen, 2 Stunden 
wöchentlich, Mittwoch und Samstag von 12-1 Uhr ebenda, von 
demselben . Coll. publ. 

*Griechische und lateinische Stilübungen, 1 Stunde wöchentlich, 
Montag von 12-1 Uhr ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Geschichte der griechischen Bau- und Bildkunst I. Von den 
Anfängen bis zur Zeit Alexanders des Grossen, 4 Stunden wöchentlich, 
Montag, Dienstag, Donnerstag . und Freitag von 3-i Uhr im archaeolo
gischen Hörsaale, vom a. ö. PJof. Dr. Wilhelm Gurlitt. 

*Archaeologische Uebungen in 2 Abtheiluugen, 2 Stunden wöchentlich, 
Samstag von 2-4 Uhr, ebenda, von demselben. Coll. publ. 

Antike Vasen- und Gemmenkunde mit besonderer Rücksicht. auf In
schrift, 2 Stunden wöchentlich, im archaeologischen Hörsaale. Tag und 
Stunde nach Vereinbarung, vom a. ö. Prof. Dr, Fritz Pi eh 1 er. 

'Ir· Die Orden der europäischen Reiche, 1 Stunde wöchentlich, an einem 
erst zu bestimmenden Tage, ebenda, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Geschichte der altdeutschen Litteratur, 4 Stunden wöchentlich, · 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag und Samstag von 8-9 Uhr im Hörsaale 
des Stöckl I, vom o. ö. Prof. Dr. Anton Schönbach. 

Seminar für deutsche Philologie, I. Abtheilung: Gotische Uebun
gen, 2 Stunden wöchentlich, Samstag von 9-11 Uhr, ebenda, unent
geltlich, von demselben. 

Die classische Periode der neuhochdeutschen Litteratur bis zu 
Schi 11 er s Tode, 3 Stunden wöche11:tlich, Montag und Dienstag von 
3 -4 Uhr, Mittwoch von 4-5 Uhr im philologisch-historischen Hör
saale, Burggasse Nr. 9, vom Privatdocenten Dr. Richard Maria Werner. 

( . 
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Im Seminar für deutsche Philologie, 1. Abtheilung: Erklärung 
ausgewählter Goethe'scher Gedichte, 2 Stunden wöchentlich, 
Dienstag von 3-5 Uhr Nachmittag, ebenda, von demselben, unent
geltlich. 

Conversatorium: Besprechung neuer Erscheinungen auf dem 
Gebiete der neueren deutschen Litteratur, 1 Stunde wöchentlich, 
Freitag von 3-4 Uhr, ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Das Verbum der slavischen Sprachen, 2 Stunden wöchentlich, Mon
tag und Dienstag von 8-9 Uhr im philogischen Hörsaale, vom o. ö. 
Prof. Dr. Gregor Kr e k. 

Einfluss des C h r ist e n t h ums auf S p r a c h e und My t h o s der S 1 a v en ; 
1 Stunde wöchentlich, Mittwoch von 8-9 Uhr ebenda, von demselben. 

Phi 1o1 o g i s c h ~ U e b u n gen, 2 Stunden wöchentlich, Donnerstag und Frei
tag von 8-9 Uhr ebenda, von dem s e 1 b e n. 

Italienische Grammatik, 3 Stunden wöchentlich, Montag, Dienstag und 
Mittwoch von 1- 2 Uhr im phyto-palaeontologischen Hörsaale vom o. ö. 
Prof. Dr. Hugo Sc huchard t. 

Provenzalische Uebungen, einstündig. Zeit und Ort nach Vereinbarung. 
(unentgeltlich), von dem s e 1 b e n. 

*Ueber das Alt-Keltische, einstündig, Samstag von 1-2 Uhr imphyto
paläontologischen Hörsaale, von dem s e 1 b e n. Coll. publ. 

Vergleichende Grammatik der lateinischen Sprache, 3 Stunden 
wöchentlich, von 8- 9 Uhr. Tage und Ort nach Vereinbarung, vom 
o. ö. Prof. Dr. Gustav Meyer, 

Einführung in das Studium de/ vergleichenden Sprachwissen
schaft, 3 Stunden wöchentlich von 9-10 Uhr. Tage und Ort nach 
Vereinbarung, von demselben. 

V. Neuere Sprachen. 

Ra c in e: L es P 1 a i de ur s, 1 Stunde wöchentlich, im juridischen Hörsaale 
Nr. V, Tag und Stunde nach Vereinbarung, vom öffentlichen Lehrer 
Fetter. 

3* 
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E n g 1 i s c h e G r a m m a t i k i n · V e r b i n d u n g m i t L e c t ü r e , 2 Stunden 
wöchentlich, vom öffentlichen ·Lehrer Adolf 0 p p 1 er, Dr. der Universität 
in Rostock. Zeit und Ort nach Vereinbarung. 

Vorlesungen in englischer Sprache über „Shakespeare's Life and 
W r i t i ngs", 1 Stunde wöchentlich, von demselben, Zeit und Ort 
nach Vereinbarung. 

VI. Fertigkeiten. 
Turn unter r ich t ertheilt der öffentliche Lehrer der Turnkunst August 

Augustin. 
Die St e n o g r a phi e in ihrer praktischen Anwendung, enthaltend die Satz

und logische Kürzung mit Einschluss der gebräuchlichen Abbreviaturen 
und Kammersigel, vom öffentlichen Lehrer Ignaz Wolf. Tag, Stunde 
und Honorar nach Vereinbarung. 

I 
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Wissenschaftliche Hilfsmittel, Institute und Sammlungen 
mit den betreff enden Vorständen. 

A. An der k. k. Universität. 

a) An der rechts- und staatswissenschaftlichen li1acultä.t. 

·Das Seminar für Rechtswissenschaften, umfasst in diesem Semester 
nachstehende Übungen : 

1. Strafrechtliche Seminarübungen, geleitet - vom o. ö. Prof. Dr. 
J. Neubauer. 

2. Strafrechtliches Seminar, geleitet vom o. ö. Prof. Dr. R. Schütze. 
Die Bedingungen, unter welchen die Aufnahme zu Mitgliedern in das 

Seminar stattfindet, sind den Statuten desselben zu ent
nehmen. Letztere verabfolgt der Decan der rechts- und staats
wissenschattlichen Facultät. 

b) An der .medicinischen Facultät. 

Anatomisches Institut mit dem Museum für menschliche Anatomie, 
Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. v. Planer. 

Physiologisches Institut, Harrachgasse Nr. 21. Vorstand: Prof. Dr. 
Rollett. 

Pharmakologisches Institut, im Universitätsgebäude, Bürgergasse Nr. 2. 
Vorstand: Prof. Dr. v. Schroff. 

Institut für Histologie und Embryologie, im chemischen Instituts
Gebäude. Vorstand: Prof. Dr. v. Ebner. 

Pa tholo gis ch - ana tomis eh es Institut und Muse um, im allgemeinen 
Krankenhause. Vorstand: Prof. Dr. Kundrat. 

Medicinische Klinik, ebendaselbst. Vorstand: Prof. Dr. Rembold. 
Chirurgische Klinik, chirurgische Instrumenten- und Bandagensamm

lung, im allgemeinen Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. R itter von 
Rzehaczek. 

Augenklinik, Vorstand: Prof. Dr. Blodig. 
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Geburtshilfliche Klinik, Gebärhaus. Vorstand : Prof. Dr. Ritt~r von 

Helly. 
Gynaekologische Klinik, im·: allgemeinen Krankenhause. Vorstand: Prof. 

Dr. Ritter v. He lly. 
Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis, im allgemeinen Kranken-

hause. Vorstand : Prof. Dr. Lipp. 
I n s t i tut für angewandte m e d i c i n i s c h e Ch e m i e, im allgemeinen 

Krankenhause. Vorstand : Prof. Dr. Hofmann. 
Institut für Staatsarzneikunde, im Universitätsgebäude. Vorstand: 

Prof. Dr. Schauenstein. 
Psychiatrische Klinik, im Gebii.rhause. Vorstand : Prof. Dr. Freiherr 

v. Krafft-Ebing. 
Klinik für Kinderheilkunde. Vorstand: Prof. Dr. Zini. 

c) An der philosophischen Facultät. 

Seminar für die classischen Sprachen. Vorstände : Prof. Dr. Max 
Ritter v. Karajan und Prof. Dr. Otto Keller. 

Die Bedingungen, unter welchen Studirende sich thätig an demselben 
betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufaenommen werden können, sind in den Stao 
tuten des Seminars einzusehen. 

Seminar für deutsche Sprache. Vorstände: Prof. Dr. Anton Schön
bach und Privatdocent Dr. Richard Maria Werner. 

Die Bedingungen der Betheiligung und Mitgliederschaft sind den bezüg

lichen Statuten zu entnehmen. 
Historisches Seminar. Vorstände: Prof. und Reg. -Rath Dr. Johann 

W eiss und Prof. Dr. Franz Krones Ritter v. Marchland. 
Die Bedingungen, unter welchen Studirende sich thätig an demselben 

betheiligen und als ordentliche oder ausserordentliche Mitglieder 
in das Seminar aufgenommen werden könneq, sind in den Sta
tuten des Seminars einzusehen . . 

Physikalisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Boltzmann. 
Chemisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. v. Pebal. 
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Zoologisch-zootomisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Schulze. 
Botanisches Institut. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb, Neuthorgasse 46. 
Phyto-palaeontologisches Institut. Vorstand : Prof. Dr. Constantin 

Freiherr v. Ettingshausen. 
Mineralogische Sammlungen. Vorstände: Prof. Dr. Peters und Prof. 

Dr. Dölter. 
Geologische Sammlungen. Vorstand: Prof. Dr. Hoernes. 
A1rchaeologisches Museum, bestehend aus einer Sammlung von ·Gyps

abgüssen und Originalen alter Kunstwerke. V erstände: die Professoren 
Dr. Max Ritter v. Karajan, Dr. Friedrich Pichler und Dr. Wil
helm G ur 1 i t t. 

d) Universitäts-Bibliothek, 

geöffnet an allen Wochentagen, im \Vintcr-Semester: m den Stunden von 
9 Uhr Vor- bis 4 Uhr Nachmittag; im Sommer-Semester: in den Stunden 
von 8 Uhr Vor- bis 1 Uhr Nachmittag und von 4 bis 6 Uhr Nachmittag. 

Vorstand: Bibliothekar Dr. Alois M ü 11 er. 

B. Am st. landsch. J oanneum. 
a) Bibliothek, geöffnet täglich, und zwar im Winter-Semester von 5 bis 

8 Uhr, und im Sommer-Semester von 4-7 Uhr Abends. 
b) Mineralogisches Museum. 
c) Zoologisches Museum. 
d) Maschinen- und Modellen-Sammlung. 
e) Botanischer Garten. Vorstand: Prof. Dr. Leitgeb. 
f) Chemisches Laboratorium. 
g) Münzen- und Antiken-Ca.binet (tiiglich von 8-1 Uhr) . Vorstand: 

Prof. Dr. F . Pichler. 
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Übers-ieht 
der Vorlesungen nach den Stunden, in welchen sie im Winter -Semester 1881/82 gehalten werden. 

~ 
"d 

Rechts- und Staats-= Theologie lUediciu 
= wissenschaften und Chirurgie Philosophie .... 

rLJ 

. 
Dogmengeschichte der vor- *Oesterreichisches Berg- Histologie, 5 St. Prof. Dr . Analytische Geometrie der 

nicänischen Zeit. 1. Hälfte, recht, 2 St„ Prof. Dr . Ritter von Ebner. Ebene, 5 St„ Prof. Dr. 
2 St„ Prof. Dr. R. v. Bischoff. Co!!. pnbl. Prnktische Anleitung zu r Dantscher, Ritter v. 
Scherer. Oesterreichische Reichsge- physikalischen Krankin · Kollesberg. 

Quellen und System des schichte, 5 St., Prof. Dr. untersuchung, 1 St., Prof . Experimentalchemie, 5 St„ 
Kirchenrechtes , 6 St„ Ritter von Luscbin. Dr. Rembold. Prof. Dr. v. Pebal. 
derselbe. (Siehe 4-5 Die Hauptlehren d. deutschen Chirurgiscbe'Instrumenten ·Die Tertiär-Periode, 2 St„ 
Uhr.) Reichs- und Rechtsge- und Verbandlehre, 2 St. , Privatdoc. Dr. Hi 1 b er. 

schichte, 3 St„ d e r- Privatdoc. Dr. Quas s . Römische Geschichte bis 
s e 1 b e. Medicinische Chemie, 5 St. , znm Ende der Republik, 

Allgemeines österreichisches Prof. Dr. Carl B. Hof. 4 'St., Privatdocent Dr. 
Privatrecht, 9 St„ Prof. mann. Bauer. (S.11-12 und 
Dr. Strohal. (S. 9-10 12-1 Uhr.) 
Uhr.) Philolog. Seminar, Jatein . 

8-9 
Repetitorium aus Strnfrecht Abtbeil„ 3 St„ Prof. Dr. 

nnd Strafprocess, 6 St„ Keller. (S. 2-4 Uhr.) 
Prof. Dr. Vitrgha. Geschichte d. altdeutschen 

Gerichtliche Medicin für Litterntur, 4 St., Prof. 
Juristen mit Demonstra- Dr. Schönbach. 
tiouen, 4 St„ Prnf Dr. Das Verbum der slavischen 
Schauenstein. (Siehe Sprachen, 2 St„ Prof. 
12-1 Uhr.) Dr. Krek. 

Einfluss des Christenthums 
auf Sprache und Mythos 
der Slaven, 1 St„ der· 
selbe. 

Philologische Übungen, 2 
St., derselbe. 

Vergleichende Grammafü 
cler lateinischen Sprache 

1 
3 St„ Prof. Dr.Meyer 

~ 

8--10 Specielle Pathologie, The-
rnpie und Klinik, 10 St„ 
Prof. Dr. Rembold. ' 

8!-10 Topographische Anatomie, 
3 St., Prof. Dr. v. P l a-
n er. (S. 3 1/2-5 Uhr.) 

8!-!0k Demonstrationen zur all-
gemeinen Botanik, 2 St„ 
Prof. Dr. Leitgeb. 

[ Theologie Rechts- uml Staats
wissenschaften 

llledicin 
uncl Chirurgie 
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Philosophie 

Theologia fundamentalis, Deutsche Reichs-u. Rechts· Pharmakologie und Recep- Ausgewählte Capitel dl'r 
6 h„ Suppl. Dr.Wo nn. geschichte, 5 St„ Prof. tirkunde, 5 St., Prof. Dr. theoretischen Physik, 5 
(Vide 3-4.) Dr. Bischoff. Carl Ritter v. Schroff. St„ Prof. Dr. Streiutz. 

Theologia dogmatica, 9 h. Quellengeschicl1te des Kir- *Ausgewählte Capitel aus Allgemeine Zoologie mit 
Prof. Dr. Stanonik. chenrechtes, 2 St„ Reg.- der Geschichte der Me- Demonstrationen, 5 St„ 
(Vide 3-4.) Rath Prof. Dr. Gross. dicin, 1 St„ Prof. Dr. Prof. Dr. Schulze. 

Historia ecclesüte Christi System des Kirchenrechts „ Rem b o 1 d. Coll. publ. Historisches Seminar, IT . 
univ„ 7 h„ Prof. Dr. (L Abth.), 4 St„ der- Offentl. Gesundheitspflege, Abtheil„ 2 St, Prof. Dr. 
Schuster.(Vide3-4.) selbe. 5 St„ Prof. Dr. Schau- Krones R. v. Marcl1-

P:tstoraltbeologie, 8 St, Allgemeines österreichisches e n s t ein. 1 au d. Unentgeltlich. 
9-10 Prof. Dr. Klinger. (S. Privatrecht, 9 St„ Prof. *Erläuterung ausgewählter 

3-4 Uhr) Dr. Strohal. (S. 8-9 _ Oden des Horaz, 2 St., 

9-11 

„ Uhr.) Prof. Dr. Max Ritter v. 
Osterreichisches Civil pro- Karajan. Coll. publ. 

cessrecht (in Streitsa- Philolog. Seminar, griech. 
chen), 6 St„ Prof. Dr. Abtbeilung, 3 St„ der· 
Freih. v. Ca n s t ein. selbe. Unentgeltlich. 

Einführung in das Studium 
der vergleich. Sprnch
wissenschaft, 3 St„ Prof. 
Dr. Meyer. 

Seminar für deutsche Phi
lologie, 2 St., Prof. Dr . 
Schönbach. 

Lingua hebraica et partes Deutsches Privatrecht, 6 Systematische Anatomie Algebraische Analysis nnd 
selectae Genesis e toxtu St„ Prof. Dr. Bi sc hoff. des Menschen, 6 St„ Functionenlehre, 5 St., 
hebr„ 3 h. Prof. Dr.Inst.itutionendesrömischen Prot. Dr. v. Planer. Prof. Dr. Frischauf. 
Fra i d 1. Rechtes, 7 St„ Prof. Dr. (S. 3-4 Uhr.) Deutschland in allen g·eo-

Librorum llfoysis, Josuo et „ To wes. (S. 11-12 Uhr.) Klinik und Vort6igo über graphischen Beziehun· 
Jndici partes selectao, Osten'. St.rnfrecbi, 5 St., Hautkrankheiten, 3 St„ gen, 3 St„ Prof. Tom a-
2 h. idem. . . .Prof. Dr. Neubauer. Prof. Dr. Lipp. (S. 3 schek. 

Evangelium s. Lucae, 6 h„ Osten'. Strafrecht, 5 St„ bis 4 Uhr.) Die vereinigten Staaten 
10- 11 Prof. Dr. Pölzl. (Vidc „ Prof. Dr. Schütze. von Nordamerika, 2 St., 

h. 4-5.) Ostorr. Strafrecht, 5 St„ der s e 1 b e. 

10-12 

Theologiamoralispars gen. Prof. Dr. V arg h a. Griechische Metrik 1, 3 St„ 
et spec., !l b„ Prof. Dr. Verfahren ausser Streit- Prof. Dr. Max Ritter v. 
Schlager. (Vide h. 4 sachen (mit Einschluss Karajan. 
bis 5.) des Concursverfahrens), Erkliirung von Sophokles' 

Praktische Katechetik, 3 2 St., Prof. Dr. Freih. Trachinierinnen, 2 St, 
St„ Prof. Dr. Kliuger. v. Caustein. ders e lb e. 

Handelsrecht, 4 St„ der· 
selbe. 1 

Die Cmorte Mitteleuropa's Mikroskopische Übnn<"Cll 
u. deren Heilwirkungen, für Anfänger, 2 St„ Prof. 
2 St„ Pri vatdocent Dr. Dr. Leitgeb. 
Clar. 

Specielle chirurgische Pa
thologie, Therapie und 

4 
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10-12 

11-12 

Theolog'ie Rechts- uncl Staats
wissenschaften 

lUediein 
und Chirurgie 

Klinik. 10 St., Prof. Dr. 
Ritter v. Rzehaczek. 

Theoretisch - praktischer 
Unterricht in der Augen
heilkunde, 10 St., Prot. 
Dr. Blodig. 

Philosophie 

Lingua arabica, 2 h„ Prof. Institutionen des römischen Physiologie, 5 St., 
Dr. Fraidl. Rechtes, 7 St., Prof. Dr. Dr. Rollett. 

Prof. Über die Berechnung der 
Planeten- und Kometen
bahnen, 3 St., Reg.-Rath 
Prof. Dr. Friesach. 

Epistolas.PauliadGalatas, Tewes. (S.10-11 Uhr.) 
2 h„ Prof.„ Dr. P ö 1z1. Röm. Rechtsgeschichte, 3 

*Praktische Ubungen aus St., Privatdocent Dr. 
dem canonischenRechte, Pf er s c h e. 
1 St., Prof. Dr. R. v. Pandecten (Obligationen
S c her er. Co!!. publ. recht, allgem. Th eil), 3 

St., derselbe. 
Nationalökouomie, 5 St., 

Prof. Dr. Hilde b'ran d t. 
Nationalökonomie,' 5 St„ 

Privatdoc. Dr. H. Bi
s eh o f. 

Östen-. Staatsrecht in Ver
bindung mit den Grund
sätzen des allgemeinen, 
6 St., Prof. Dr. Bicler-
mann. 

Experimentalphysik, 5 St., 
Prof. Dr. Boltzmann. 

Elektromagnetismus, 3 St„ 
Prof. Dr. Albert von 
Etting s haus e n. 

Allgem. Culturgeschichte 
der Reformationszeit, 4 
St., Reg.-Rath Dr. Wolf. 

*Historische Erläuterungen 
zu Schiller's Maria Stu
art, 1 St„ derselbe. 

„ Colt. publ. 
OsterreichischeGeschichts

quellen im Mittelalter 
2 St., Privatdocent Dr 
Mayer. 

Römische Geschichte bis 
zum Ende der Republik, 
4 St., Privatdocent Dr. 
Baue r. (S. 8-9 und 
12-1 Uhr.). 

*Kartograph. Übungen, 1 
St., Prof. Tom a sehe k. 
Coll. publ. , 

Lateinische Formenlehre 
3 St., Prof. Dr. Keller 

Platos Phaedon , 2 St. 
derselbe. 

~-..-;-~~ ..... ~ ..... ~ ............... ..;... ............................................. .:,.-........................................ .....: ..... .;;,.;;..;;..;;..;.:.;:;..;;.;._...., .......... ~ 

I
Pandecten (Obligationen- Allgemeine pathologische Die Philosophie Schop en 

recht, spec. Theil), 5 St., Anatomie und I. Theil hauers, 2 St., Prof. Dr 
Prof. Dr. Tewes. der speciellen patholog. Rieb!. (S. 5-6 Uhr.) 

Allgem. österr. Familien- Anatomie mit Einschluss Allgemeine Geologie, 5 

12-1 
recht, 4 St., Privatdoc. der pathologischen Hi- St., Prof. Dr. Ho er n es. 
Dr. Freih. v. Anders. stologfo, 8 St., P1·of. Dr. Allgemeine Botanik 3 St. 

Ver~al.tungspolitik (Poli- Kund ra.t. (S. 3-4 Uhr.) Prof. Dr. L ei t g 'e b. ' 
ze1w1ssenschaft), 3 St., Über theoretisch-praktische Römische Geschichte bis 
Prof. Dr. Hilde brand t. Ohrenlreilkunde, 5 St., znm Ende der Republik 

Geric~tliche . Medicin für Privatdoc. Dr. Kesse 1. 4 St., Privatdocent Dr'. 
Junsten mit Demonstra- Bauer. (S. 8-9 und 11 
tionen, 4 St„ Prof. Dr. bis 12 Uhr.) 

. J 

1 
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i ~heologie 3 
rl.J 

Rechts- und Staats
wissenschaften 

Medicin 
und Chirurgie Philosophie 

12-1 

12-2 

1-2 

2-3 1 

2-4 

Schauenstein. (S. 8 
bis 9 Uhr.) 

Urkundenlehre, 3 St„ Pri
vatdocent Dr. K a 1 t e n
b r u n n er . 

Griechische Alterthümer, 
3 St„ Reg.-Rath Prof. 
Dr. Ke r ge l., 

*Philologische Ubungen an 
Ovid's Metamorphosen, 
2 St., derselbe. Coll. 
publ. 

*Griechische u. ln,teinische 
- Stilübungen, 1 St., der

s c 1 b e. Coll. publ. 

Geburtshilflich - gynäk~lo
gische Vorträge u. Kli
nik, 10 St., Prof. Dr. 
Carl v. Helly. 

·~~....-...,,,.~~...-..... 1 
Italienische Grammatik, 3 

St. , Prof. Dr. Sc h u
c h ar d t. 

*Über das Alt-Keltische, 
1 St„ derselbe. Coll. 
publ. 

!
Elemente der Mineralogie, 

5St., Prof.Dr.Doelter . 

Philologisches Seminar, la
tein. Abth„ 3 St., Prof. 
Dr. Keller (S. 8- 9 
Uhr). 

* Archaeolog. Übungen, 2 
St„ Prof. Dr. Gu rlit t. 
Coll. publ. 

1~~--~~~~~~~~~~:--~~"."""'~""".'."'~~-+-~~~~~~~~--;~;;.:;.;~~~~~~~ 

Theologia fundamentalis, *S~.rafrechtliche Semin:tr- Systematische Anatomie Geschichte d. griechischen 
6 h , Suppl. Dr. Wio r m. ubungen, 1 St„ Prof. Dr. des Menschen, 6 St„ Bau- nnd Bildkunst, 4 
(Vide h. 9-10.) ' Neubauer. Coll. publ. Prof. Dr. v. Planer. St„ Prof. Dr. Gurl i tt. 

3-4 

Vaticinia messia~a, 1 h., Allgcme!nes Staatsrecht, 3 (S. 10-11 Uhr.) Die classische Periode der 
Prof. pr. Fra 1.d 1. St., Pn.vatdoc. Dr. Gum- Pharmakognosie, 3 St., neuhochdeutschen Lit-

Theolog1a dogmat1ca, 9 h., p 1ow 1 c z. Prof. Dr. Carl Ritter v. teratur bis zu Schiller's 
Prof. Dr. Stanonik. Theorie der St:ttistik, 1 Schroff. Tode, 3 St., Privatdoc . 
. (Vi~e h. 9-~0.) . . St„ ders e lb e. Theoretische und klinische Dr. Werner. (S. 4-5 

His~na eccl.es1ae Christi Vorlesungen über Kin- Uhr.) 
umv., 7 h., P~·of. Dr. derheilkunde, 5 St., Prof. Conversatorium, 1 St., der-
S ch u s t e r. (V1de h. 9 Dr. Zini. · se lb e. 
bis 10) · . Allgemeine pathologische 

Patrologm, 2 h., 1 dem. Anatomie und I. Theil 
Pastor:iltheolog!e, 8 St., der speciellen patholo-

Prof. Dr. Kl1nger. (S. gischen Anatomie mit 
9-:-10. Uhr.) Einschluss der patholo-

Hom1let1sche Übungen, 1 St„ gischen Histologie, 8 St., 
d erse lbe. 

4* 
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3-4 

3-5 

3t-5 

3-6 

4-5 

4- 5} 

Theologie 

Introductio gen. in libros 
V. T. et historia sacra 
a creatione mundi usquc 
ad Davidem, 3 h„ Prof. 
Dr. Fraidl. 

Evangelium s. Lucae, 6 h., 
Prof. Dr. P ö 1z1. (Vide 
h. 10-11.) 

Introductio in sacr. libros 
N. T., 3 h„ idem. 

Theologiae moralis pars 
gen. et spec. 9 h„ Pruf. 
Dr. Schlager. (Vide 
h. 10-11.) 

Quellen und System des 
Kirchemechtes , 6 St„ 
Prof. Dr. Ritterv. Sc h e
r er. (Siehe 8-9 Uhr.) 

Rechts- und Staats
wissenschaften 

lUedicin 
uncl Chirurgie 

Prof. Dr. Kundrat. (S. 
12-1 Uhr.) 

Pathologische Secirübun
gen, 3 St., der s e 1 b e. 

Klinik und Vorträge über 
Hautkraukbeiten, 3 St., 
Prof. Dr, Li p p. (S. 10 
bis 11 Uhr.) 

Philosophie 

Allgemeine und specielle Seminar fö.r deutsche Phi
Psychiatrie und psychia- lologie, II. Abth„ 2 St. 
trische Klinik, 4 St., Privatdoc. Dr. Werner. 
Prof. Dr. Freiherr von 
Krafft-Ebing. 

Topographische Anatomie, 
3 St., Prof. Dr. v. P l a
n er (S. 8 1/2-10 Uhr.) 

~Klinische Demonstrationen Physika!. Übungen, fünf
in der Irrenanstalt am mal in der Woche, Prof. 
Feldhof, 3 St., Prof. Dr. Dr. Boltzmann im Ver
Freiherr von Krafft- eine mit Prof. Dr. Alb. 
Ebing. v. Ettingshausen. 

Allgemeine u. experimen- Geschichte Österreichs, 5 
teile Pathologie, 3 St., St„ Prof. Dr. Krone s 
Prof. Dr. Klemensie- Ritter v. llhrchland. 
w i c z. Allgemeine Geschichte des 

Über Functionsprüfung des 
Auges, 3 St., Privatdoc. 
Dr. Birnbacher. 

19. Jahrhunderts, 4 St., 
Privatdoc. Dr. Zwie
dineck-Stidenhorst. 

Die classische Periode der 
neuhochdeutschen Lit
terntur bis zu Schiller's 
Tode, 3 St, Privatdoc. 
Dr. Werner. (S. 3-4 
Uhr.) 

. 

1~~-.;.~~~~~~~~·~--~~~~~~~~~;,.-~~~~~~~~-...;~~~~~~~~~-I 

4_ 6 1 !Strafrechtl~ches Semi~ar, 21 1 
St„ Prof. Dr. Schutz e. 

Theologie 

5-6 

5-6~ 

6-7 

, 

6-7 

Rechts- und Staats
wissenschaften 

llleclicin 
uncl Cbir1ll'gie 

29 

Philosophie 

Das österr. Budget in Ver- **Geburtshilfliche Opera- Praktische Philosophie, 5 
gleichung mit den Bud- tionsübungen, 2 St„ Prof. St„ Prof. Dr. R i eh 1. 
gets der übrigen Gross- Dr. Ritter v. Helly. Die Philosophie Schopen-
staaten Europa's, 1 St., hauers, 2St„ derselbe. 
Privatdocent Dr. H. Bi- (S. 12-1 Uhr.) 
schof. Paleontologie der Amphi-

Staatsrechnungswissenschaft, 6 
St., Docent Friedrich 
Hartmann. 

Chirurgische Operations
lehre, 3 St., Privatdoc. 
Dr. Walser. 

**Theoretisch- praktischer 
Unterricht in der Zahn
heilkunde , verbunden 
m. einer ambulatorischen 
Klinik, 3 St., Privatdoc. 
Dr. Tanzer. 

Gerichtliche Psychopatho
logie für Mediciner und 
Juristen, 11/ 2 St„ Prof. 
Dr. Freih. v. Kratft
Ebing. 

Specielle Pathologie und 
Therapie der Krankhei
ten des Nervensystems, 
3 St„ Privatdocent Dr. 
Müller. 

Elektrodiagnostik u. Elek
trotherapie mit prakti
schen Übungen und D<~
monstrationen, 2 St., 
Privatdoc. Dr. Müller. 

bien und Reptilien, 2 St., 
Prof. Dr. Hoernes. 

*Conversatorium über die 
neueren Fortschritte der 
Geologie, 1 St., d er
s e 1 b e. Coll. publ. 

*Mineralogisches Conver
satorium, 1 St., Prof. 
Dr.D oel t er. Coll.publ. 

Universalgeschichte, 4 St„ 
R.egier.-fütth Prof. Dr . 
Weiss. 

Historisch-prakt. Übungen, 
2 St„ derselbe. 
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Theologie Rechts- und Staats
wissenschaften 

Medicin 
und Chirurgie Philosophie 

Anatomische Secirübungen, ***Praktische Übuugen im 
Prof. Dr. v. P 1 an er. chemischen Laborato-

Prnktische Übungen im rium, Prof. Dr. v. P e b a 1. 
physiolog. Institute mit *Theoretisch-prakt. Unter
Ausnahmo des Samstags riebt in der pharmaceu
Nachmittags u. des Sonn- tischen Chemie, der
tages von 9 Uhr :Früh selbe. 
bis 6 Uhr Abends, Prof. Arbeiten im botanischen 
Dr. Rollett. Institute, Prof. Dr. Leit-

* **Arbeiten im physiolo- geb. . . 
gischen Institute für Al'beiten im zoolog1schen 
Vorgeschrittene , d e r- Institute, Professor Dr. 
selbe. Schulze. 

***Arbeiten im Institute 
für Histologie und Em
bryologie, Prof. Dr. R. 
v. Ebner. 

* * •Staatsärztliches Practi
cum, Prof. Dr. Schau
e ns t ein. 

Medicinisch- ehern. Übun
gen, Prof. Dr. C. B. 
Hofmann. 

Ch)rurgisch - anatomische Mathematisch.e Übungen, 
Übungen, Prof. Dr. v. 1 St., Prof. Dr. Dan t
P l an u er. scher R. v. Kolles-

Histologie d. Sim~esorgaue, b er g. . . 
2 St. Privatdocent Dr. Centrale Pr0Ject10n d. Ge
D r a ~ c h. bilde, 2 St., Privatdoc. 

Repetitorium aus Histolo- Dr. St reis s I e r. 
gie u. Physiologie, der- Die Hauptsätze der me
s e 1 b e. chanischen Wärmetheo-

*Mikroskopisch - pharma- rie, 2 St., Prof. Dr. 
kognostischeDemonstra- Sub i c. 
tio·ne11, 1 St., Prof. Dr. Physiologie der Pflanzen, 
Carl Ritter v. Schroff. 2 St., Privatdocent Dr. 

Balneologie und Hydro- Haber 1 an d t. 
therapie mit Demonstra- Botanisches Conversato
tionen, 3 St.„ Prof. Dr. rium, 1 St., derselbe. 
G 1 ax. *Geschichte Griechenlands 

Praktische Anleitung zur vom Jahre 404 bis 323, 
physikalischen Kranken- 1 St., Pri vatdocent Dr . 
untersuchung, 5 St., Pri- Bauer. Coll. publ. 
vatdoc. Dr. E m e l e. Antike Vasen- u. Gemmen-

Laryngoskopie in einem kunde, 2 St., Prof. Dr. 
achtwöchentlichen Curs, Pichle r. 
3 St., der s e 1 b e. 

*'.i:Geburtshilfl.iche„Operati- *Jlie Orden der europäi
onslehre und Ubungen, sehen Reiche, 1 St., der-
2 St., Prof. Dr.Bö rn er. selbe. Coll. publ. 
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Dledicin Rechts- und Staats- Philosophie Theologie wissenschaften und Chirurgie 

-
Operative Gynäkologie, 2 Provenzalische Übungen, 

St., dersel be„ 1 St., Prof. Dr. Schu-
Gerichtsärztliche Übungen, chardt. 

zweimal wöchentl., Prof. Racine: Les Plaideltl's, 1 
Dr. Schauenstein. St., öffentlicher Lehrer 

*Über Vergiftungen vom Fetter. 
gerichtsärztlichen Stand- Englische Grammatik in . punkte, 1 St., d e r- Verbindung mit Lectüre, 
s e 1 b e. Coll. publ. 2 St„ öffentlicher Lehrer 

*Die Theorien der Chemie, Oppler. 
2 St., Prof. Dr. Carl B. Vorlesungen in englischer 
Hofmann. Coll. publ. Sprache über "Shakes-

. peare's Life and Wri-
tings", 1 St., derselbe. 

Turnunterricht, öffentlicher 
Lehrer Augustin. 

Stenographie, öffentlicher 
Lehrer Ignaz Wo l f .. 

-

-

' 
, _ 



Übersicht 
über die Zahl der Stmlirenden im 8ommer -Stimester 1881. 

Oeslerr.-ung. ~l onarehio Ans1ändor Zusammen 

Im Reichsrathe LiLnder der 
vertretene ungar. K rone. 
Kön~reiche 
und ände1·. 

Theologen, iromatrikulirte 36 2 38 } 77 

" 
ausserordentlicbe 35 4 39 

Juristen, iromatrikulirte 367 47 9 423 
} 440 

,, ausserordentlicbe 14 3 17 

Medlciner, immatrikulirte 84 32 ö 119 } 133 

" 
ausserorclentliche 10 4 14 

Philosophen, immatrikulirte . 49 17 3 
69 l 

" 
ausserordentliche 19 5 3 27 140 

Pharmaceuten 26 16 2 44 

640 130 20 790 

--- ------



VERZEICHNISS 
DER 

AKADEMISCHEN 

BEHÖRDEN, LEHRER UND BEAMTEN 
AN DER 

K. K. KARL-FRANZENS-UNIVERSITÄT 

ZU GRAZ 

IM STUDIEN JAHRE 1881/82. 

VERLAG DES AKADEMISCHEN SENATES. 

BUCHDRUCKEREI STYRIA IN GRAZ. 



J • / 

1. 

K. k .. akademischer Senat. 

Reetor. 

Franz Pölzl, Weltpriester, Pr. Th. et Ph., lehrt das Bibelstudium des 
neuen Bundes und die höhere Exegese, Decan: 1877 u. 1881. Garten
gasse 19. 

Pro-Rector. 

Constantin Freih. v. Etting s hausen, Dr. Med., lehrt Botanik, Vorstand 
des phyto-paläontolog. Institutes, Officier d. kön. ital. Kronen-Ordens, 
Ritte~ d. kön. bair. St. Michael- Ordens 1. CL, corr. Mtgl. d. kais. 
Akad. d. W. in Wien, Decan: 1875, Rector 1881. Laimburggasse Nr. 8. 

Decane. 

Theol. Fac. Rudolf R. v. Scherer, Weltpriester, Dr. Th. et Jur., 
f. b. wirkl. Consistorial-Rath und Referent, Prosynodal-Exa
minator, . lehrt Kirchenrecht, Mtgl. d. rechtsh. k. k. Staatsprüf.
Comm., Hartiggasse 2. 

Jurid. Fac. Hermann lgnaz Bidermann, Dr. Jur„ lehrt Staats~echt und 
Statistik, Präses der rechtshist., Mtgl. d. k. k. judic. und staats
wiss. Staatsprüf.-Comm., dann d. k. k. statist. Centr.-Comm., 
Decan: 1874. Grabenstrasse 7. 

Med. Fac. Karl B. Hofmann, Dr. Med. et. Chir., Mag. d. Gebh., lehrt 
angewandte med. Chemie. Schillerstrasse 1. 

Phil. Fac. Wilhelm Kergel, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt classische 
Philologie, Decan 18 7 4. lleimichstrasse 9. 

1• 
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Theo!. Fac. 

Jurid. Fac. 

Pro-Decane. 

Franz K 1 in g er, Weltpriester, Dr. Th., f. b. geistl. und 
wirkl. Consistorial-Rath und Referent, Prosynodal-Examinator, 
lehrt Pastoral - Theologie, prakt. Katechetik und Untenichts
lehre, Decan: 1871, 1875 und 1880, Rector: 1878. Garten
gasse 24. 

Ferdinand Bis c hoff, Dr. Jur., lehrt deutsche Reichs- und 
Rechtsgeschichte, deutsches Privatrecht und österr. Bergrecht, 
Mtgl.. d. rechtsh. u. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm., corr. Mtgl. 
d. ka1s. Akad. d. W . in Wien, Decan: 1871, 1878 und 1881. 
Rector: 1872. Naglergasse 7. 

Med. Fac. ·Karl R. v. Schroff, Dr. Med. et. Chir., Mag. d. Geburtsh., 

Phil. Fac. 
lehrt Heilmittellehre. Decan : 18 81. Burggasse 1 7. 
Leopold v. Pe bal, Dr. Phil„ lehrt Chemie, Vorstand des ehern. 
Institutes. Decan: 18 6 8 u. 18 81. Im chem. Institutsgebäude. 
Halbärthgasse 5. 

Senatoren. 

Th. F. Leopold Schuster, Weltpriester, Dr. Th., lehrt Kirchengeschichte. 
Kirchengasse 4. 

Jur. F. Arnold R. v. Luschin, Dr. Jur., lehrt deutsche und österr. Reichs- ' 
und Rechtsgeschichte, Mtgl. d. rechtsh. k. k. Staatsprüf.-Comm. Meran-
gasse 15. · 

Med. F. Hans Kund rat, Dr. Med., Prosector d. landsch. Kranken
hauses, Vorstand des path.-anat. Institutes, lehrt pathol. Anatomie. 
Decan: 1880. Göthestrasse 1. 

Ph. F. Max R. v. Karajan, Di;. Ph., lehrt classische Philolorrie, Vorstand 
d. philol. Semin., Vorstand d. arcl1äol. Museums. Präs~s der k. k. 

w. Gymn.-Prüf.-Comm. ·und Präses der k. k. Prüf.- Comm. für 

das Lehramt der Stenographie, Decan: 18 7 0., Rector: 18 7 4. Göthe
sfrasse 19. 

( 

II. 

K. k. Professoren-Collegien. 

A. Theologische Facultät. 
Ordentliche Professoren. 

Marcellin Josef Schlager, regul. Chorh. des Stiftes Vorau, Dr. Theol„ 
lehrt Moral-Theologie, Decan: 1863, 1873 und 1879, Rector: 1867 

und 18 71. Burgring 6. 
Franz K 1 in g er etc., wie Seite 4. 
Franz St a n o n i k , Dr. "Th., vV eltpriester d. Laib ach er D „ f. b. Seckau er 

geistl. Rath, lehrt Dogmatik, Decan: 18 7 6 und 18 7 8. Burggasse 1 7. 

Franz P ö lz 1, etc., wie Seite 3. 
Rudolf R. v. Scherer, etc„ wie Seite 3. 
Franz Sales Fra i d l, Weltpriester, Dr. Th. , lehrt das Bibelstudium des 

alten Bundes und die orientalischen Dialecte. Enge Gasse 3. 

Ausserordentlicher Professor. 

Leopold Sc h u s t er, etc., wie Seite 4. 

Die Docentur der Fundamentaltheologie wird vom Canonicus Dr. Johann 

W orm supplirt. 
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B. Rechts- und staatswissenschaftliche Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Ferdinand Bis c hoff, etc., wie Seite 4. 

Ignaz Neuba~e~-, Dr. Jur., !ehrt Straf- und Strafprocessrecht, dann jurid. 
E~.cyclopad1e, Mtgl. d. JUd. und Präses der staatswiss. k. k. Staats
pruf.-Comm„. Decan: 1866, 1873 und 1880. Zinzendorfgasse 10. 

Hermann Ignaz B1dermann, etc., wie Seite 3. 

Carl Gros~, Dr. Jur„ k. k. Reg.-Rath, lehrt can. Recht, Mtgl. d. rechtshist. 
u. d. JUd. k. k. Staatsprüf.-Comm., Decan: 1875. Rector: 1879. Rech
bauerstrasse 29. 

August Tewes, Dr. Jur„ lehrt römisches Recht, Mtgl. d. rechtsh. k. k. 
Staatsprüf.-Comm. Glacisstrasse 31. 

Richard Hild~ brand, Dr. Ph., lehrt politische Ökonomie, Finanzwissen
schaft und. V ~rwaltungspolitik, Mtgl. d. staatswiss. k. k. Staatsprüf.
Comm. Hemnchstrasse 21. 

Theodor.Reinh~ld Schütze, Dr. Jur., lehrt Strafrecht, Strafprocess
1 

Rechts-
. ph~losoph1.e und Vö~kerrccht und Encyklopädie der Rechtswissenschaft, . 

Mtgl. d. JUd. k. k. Staatsprüf.-Comm. Jahngasse 2. 
Canstein Raban, Freiherr von, Dr. Jur., lehrt östeff, Civilprocess-, dann 

Handels- und Wechselrecht, Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm. 
Merangasse Nr. 26. 

Emil Stro hal, Dr. Jur., lehrt österr Civilrecht Mtal d J'ud k k St t · • o · · · · . aa s-
prüf.-Comm. Sparbersbachgasse 30. 

Arnold R. von Lu s chi n etc., wie Seite 4. 

A usserordentlicher Professor. 

J ulius V arg h a, Dr. J ur., lehrt Strafrecht und Strafprocess, Ritter des 
kön. schwed. vVasa - Ordens, Mtgl. d. jud. k. k. Staatsprüf.-Comm., 
Fliegenplatz 3. 

7 

Privatdocenten. 

Hermann Bischof, Dr. Jur. et ·Ph., lehrt Nationalökonomie, .Mtgl. d. 
staatswiss. k. k. Staatsprüf.- und d. k. k. wiss. Real.-Prüf.-Comm. 
Schiessstattgasse 20. 

Ludwig Gumplowicz, Dr. Jur., lehrt allg. und östen·. Staatsrecht, dann 
allg. u. östeu. Statistik, derzeit Vertreter der Privatdocenten im Collegium, 
Mtgl. d. k. k. staatsw. Staatsprüf. - Comm., Schiessstattgasse 29. 

Josef Anders, Freih. v. , Dr. Jur., lehrt österr. Civilrecht, Mtgl. d. jud. 
k. k. Staatsprüf.-Comm. Obstgasse 3. 

Emil Pfersche, Dr. Jur., lehrt römisches Recht, derzeit Vertreter der 
Privatdocenten im Collegium, Holzplatz 8. 

Honorirter Docent: Friedrich Hartmann, k. k. Rechn.-Rath, lehrt 
Staatsrechnungswiss., Mtgl. d. ·Prüf.-Comm. für Staatsrechnungswiss. m 

Graz f. Steierm., Kärnten u. Krain. Elisabethstrasse 18. 

C. Medicinische Facultät. 

Ordentliche Professoren. 

Karl R. v. Rz e hacz ek, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Geburtsh., Operateur, 
R. d. österr. kais. 0. d. eis. Kr. III. Cl., Bes. d. gold. Verd.-Kr. m. 
d. Kr., Vorstand der chir. Klinik, Primarchirnrg im Landes-Kranken
hause, Ehrenmtgl. d. steierm. patr. Ver. u. d. Ver. d. Arzte für Croat. 
u. Slavon. lehrt specielle chirurg. Pathologie u. Therapie. Stempfergasse 4. 

Karl R. v. Helly, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Gebh., lehrt. theor. u. 
prakt. Geburtshilfe und Gynäkologie, Vorstand der Gebärklinik und der 
gynäkol. Klinik, Primararzt der Land.-Gebäranstalt. Decan: 18 6 7, 
1873 ·und 1878, Rector: 1875. Paulusthorgasse 15. 

Adolf Schauens.tein, Dr. Med., ord. Mtgl. d. Landes - Sanitätsrathes 
in Steiermark, lehrt Staatsarzneikunde, Y orstand des Institutes für 
Staatsarzneikunde, Decan : 18 6 5, 18 71 und 18 7 7, Rector: 18 6 9. Glacis
strasse 59. 
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Alexander R o 11 et t, Dr. Med. , Vorstand des physiolog. Institutes, lehrt 
Physiologie, und Histologie, wirkl. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. i. Wien 
Decan : 18 6 8 und 18 7 5, Rector : 18 7 3. Harrachgass~ 21. 

Karl Blodig, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Augenheilkunde, Vorstand der 
ophthalmolog. Klinik, Primar-Augenarzt im landsch. Krankenhause, lehrt 
Augenheilkunde, Decan: 1869, 1874 und 1879. Rector: 1880. Paulus· 
thorgasse 17. 

Otto Rembold, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh. u .. Augenh., Vorstand 
d. med. Klinik, lehrt specielle med. Pathologie und Therapie. Rech
bauerstrasse ~8. 

Hans Kund rat etc., wie Seite 4. 

Karl R. v. Schroff etc, wie Seite 4. 

Karl B.- Hofmann etc., wie Seite 3. 

Titel und Charakter eines ordentlichen Professors haben: 

Victor R. v. Ebne r, Dr. Med„ lehrt Histologie u. Entwicklungsgeschichte, 
Vorstand des histologischen J nstitutes. Göthestrasse 19. 

Richard Freih. v. Krafft-Ebing, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Psychiatrie. 
Vorstand d. psychiat. Klinik. Göthestrasse 110. 

Ausserordentliche Professoren. 

Josef R. v. Koch, Dr. Med., lehrt Seuchenlehre und Veterinärpolizei. 
. Zimmerplatzgasse 13. 

Eduard Li R p, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Primararzt u. Director 
d. landsch. Krankenhauses, lehrt Dermatologie. Hauptplatz l2. 

Rudolf Klemensiewicz, Dr. Med. et Chir., Besitzer d. gold. V. K. und d. 
Kriegsmed„ lehrt allg~m. und experimentelle Pathologie. Villefortgasse 13. 

Anton Karl Z in i, Dr. Med. et Chir., Mag: d. Geburtsh., Primar-Arzt im 
Anna-Kinderspitale, Vorstand der Klinik. für Kinderheilkunde und ord. 
Mtgl: d. steierm. Landes-Sanitätsrathes, lehrt Kinderheilkunde. Burg
ring 8. 
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Titel eines ausserordentlichen Professors haben: 

Ernest Bö r n er, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Gel:mrtsh„ lehrt gebmtshilfl. 

Operationslehre, Ringstrasse 2. 
Julius G lax, Dr. Med., lehrt Balneotherapie, landsch. Brunnenarzt zu 

Rohitsch-Sauerbrunn. Rötel Ries. 

Privatdocenten. 

Valentin Leopold Tanze r, Dr. Med. et Chir„ Mag. d. Zahnh., lehrt Zahn

heilkunde. Hauptplatz 12. 
Conrad C 1 a r, Dr. Ph. , Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., Brunnenarzt 

zu Gleichenberg, lehrt Balneologie. Harrachgasse 6. . . 
Karl Emele, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt physikalische 

Krankenuntersuchung und Laryngoskopie. Attemsgasse 17 · 
Johann K e 8 s e l, Dr. d. ges. Heilk„ lehrt Ohrenheilkunde. Glacisstrasse 7. 
Rudolf Quas s, Dr. Med. et Chir., Mag. d. Geburtsh., lehrt chir. Instru

menten- und Verbandlehre, derzeit Vertreter der Privatdocenten im 

Collegium. Paulusthorgasse 3. 
Anton T s c h am er, Dr. Med. et Chir„ lehrt Kinderheilkunde. Heinrichstrasse !>. 
Franz Müll er, Dr. der ges. Heilk„ lehrt über Nervenkrankheiten. Stempfer-

gasse 8. . . . 
Franz Wals er, Dr. Mcd. et Chir., Operateur, dmg. Primararzt des Barm-

herzigen-Spitales, · lehrt chirurg. Operationslehre, derzeit Vertreter der 
Privatdocenten im Collegium. Hauptplatz 10. 

Otto Dr a s c h, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Physiologie und physiolog. Hilfs-

wissenschaften. Muchargasse 8. . 
Alois Birnbacher, Dr. d. ges. Heilk., lehrt Augenhe1lku:nde. Paulusthor-

thorgasse 6. 

Assistenten an Lehrkanzeln und IHiniken. 

Franz K a a s er er, Dr. d. ges. Heilk„ - ,physiologische u. pathologische 
Chemie. 

Ludwig Hoffer, Edl. v. Sulmthal, Dr. d. ges. Heilk., - med. Klinik. 
Oscar Ebcrstaller, Dr. d. ges. Heilk., - descriptive Anatomie. 

2 



10 

Otto W eiss, Dr. d. ges. Heilk., - descriptive Anatomie. 
Eduard D'Angeli, Dr. d. ges. Heilk. - Physiologie. 
Julius Kratter, Dr. d. ges. Heilk., - Staatsarzneikunde. 
Alois Birn bacher, Dr. d. ges. Heilk., Privatdocent, -ophthalmologische Klinik. 
Franz Schneller, Dr. d. ges. Heilk., - pathologische Anatomie. 
Richard Paltauf, Dr. d. ges. Heilk., - patholog. Anatomie. 
Hugo Gugl, Dr. d. ges. Heilk., - psychiatrische Klinik. 
Ludwig Ebner, Dr. d. ges. Heilk., - chir. Klinik. 
Julius Spie s s, Dr. d. ges. Heilk., - geburtshilfl.-gynäk. Klinik. 
Adolf To beitz, Dr. d. ges. Heilk., - Klinik für Kinderheilkunde. 

Schulhebamme. 
Derzeit unbesetzt. 

Diener. 

Johann B au m gart n er, a. anatom. Institute. 
Anton Fa s s w a 1 d, a. pathol.-chem. Institute. 
Mathias K 1 et t n er, a. d. chir. Klinik. 
Franz La m p recht, a. anatom. Institute. 
.Tohann Li p p, prov. a. physiolog. Institute. 
Josef Pack es, prov. Aushilfsdiener a. d. Lehrkanzel der Pharmakologie. 
Josef Schwarz, I. Diener lan der Lehrkanzel der pathologischen 
Anton Klug, prov. II. Diener Anatomie. 
Johann Wend 1, Mechaniker a. physiologischen Institute. 
Oswald Sc h n e 11 er im Institute der Staatsarzneikunde. 

D. Philosophische Facultät. 
Ordentliche ·Professoren. 

Wilhelm K er g e 1, etc., wie Seite 3. 

Johann Baptist Weiss, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt allgemeine Ge
schichte, Vorstand d. hist. Sem., Mtgl. d. k. k. ·w. Gymn.-Prüf.-Comm., 
Decan: 1857, Rector: 1862. Sporgasse 25. 

11 

Constantin Freih. v. Ettingshausen etc. wie Seite 3. 
Karl Peters, Dr. Med., lehrt Mineralogie und Geologie, Vorstand des 

mineralog. Kabinetes, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, 
Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm., Decan: 1867. Karmeliterplatz 4. 

Leopold v. P e b a 1 etc., wie Seite 4. 
Franz Krone s , Ritter v. Marchland, Dr. Ph., Ritter des Ordens der eisernen 

Krone Ill. Klasse, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d, W. i. Wien, Vorstand 
d. hist. Semin., Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm., lehrt österr. 
Geschichte, Decan: 1869 und 1873, Rector: 1877. Franzensplatz 4. 

Max R. v. Kar a j an etc., wie Seite 4. 
Johann Frisch auf, Dr. Ph., lehrt Mathematik, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.

Prüf.-Comm. Burgring 12. 
Adam Wo 1 f, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt allgemeine Geschichte, wirkl. 

Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, Ehrenmitgl. d. hist. Vereines f. 
Kärnten und der k. k. mährisch-schles. Gesellschaft für Landeskunde,. 
Decan : 18 71. Normalschulgasse 1. 

Ludwig Boltzmann, Dr. Ph., lehrt Physik, Director des physikal. 
Institutes, corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, Mitgl. d. k. k. w. 

Gymn.-Prüf.-Comm. Decan: 1879. Im physikalischen Institutsgebäude . 
Hubert Leitgeb, Dr. Ph., lehrt Botanik, Vorstand des botan. Institutes, 

corr. Mtgl. d. kais. Akad. d. W. in Wien, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.
Prüf.-Comm. Decan: 1877. Neuthorgasse 46. 

Franz Eilhard S c h u 1 z e, Dr. Med. et Ph., lehrt Zoologie u. vergleichende 
Anatomie, Vorstand d. zoologisch-zootom. Institutes, Mtgl. d. k. k. w. 

Gymn.-Prüf.-Comm. Heinrichstrasse 21. · 
Gregor Krek, Dr. Ph., lehrt slav. Philologie, corr. Mtgl. d. königl. böhm. 

Ges. der Wissenschaften in Prag, d. serbischen Gelehrtengesellschaft 
in Belgrad, Mtgl. der k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm.„ sowie d. Real.,. 
lehramts-Prüf.-Comm., Decan: 1878. Wickenburggasse 38. 

Otto K e 11 er, Dr. Ph., lehrt classische Philologie, Vorst. des philolog. Sem., 
Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm. Franzensplatz 1. 

Anton Schönbach, Dr. Ph., lehrt deutsche Sprache u. Literatur, Vorstand 
d. Sem. für deutsche Sprache, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm. 
Glacisstrasse 9. 
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Hugo Sc h u c h ar d t, Dr. Ph., lehrt romanische Philologie, Ehrenmitglied 
d. rumänischen Akademie v. Bukarest, Offizier des Sterns von Rumä
nien, Ritter des sächs. Ernest. Hausordens II. Cl. und des königl. 
portug. St. Jago-Ordens, Mitgl. d. k. w. Gymn.-Prüf.-Comm. Brand
hofgasse 11. 

Alois Riehl, Dr. Ph., lehrt Philosophie, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.-Prüf.
Comm. Decan 1880. Sparbersbachgasse 34. 

Gustav Meyer, Dr. Ph., lehrt Sanscrit und vergleichende Sprachwissenschaft, 
Brandhofgasse 11. . 

Ausscrorclentliche Professoren. 

Karl Fries~ch, Dr. Ph., k. k. Reg.-Rath, lehrt angewandte Mathematik, 
namentlich mathem.-physikalische Geographie. Humboldtstrasse 7. 

Friedrich Pichler, Dr. Ph., lehrt lateinische Epigraphik, Numismatik, Heraldik, 
u. Sphragistik, Mitvorst. d. archäol. Museums, Vorst. d. st. l. Münzen-

. u.v Antikeneabinetes im Joanneum, k. k. Conservator. Gartenrrasse 15. 
Simon Su hie, Dr. Ph., lehrt Physik. Elisabethst.rasse 31. 

0 

Heinrich Streintz, Dr. Ph., lehrt mathem. Physik, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.
Prüf.-Comm. Burgring 16. 

Cornelius Doelter, Dr. Ph., Bes. d. Ritterkreuzes des königl. ital. Kronen
ordens, lehrt Petrographie u. Mineralogie, Mtgl. d. k. k. w. Gymn.
Prüf.-Comm. und Mitvorstand des mineralog. Kabinetcs. Göthestrasse 5. 

Rudolf .Hörnes, Dr. Ph., lehrt Geologie u. Paläontologie, Vorstand des geo
logischen Kabinetes. Heinrichstra&se 21. 

Albert v. Ettingshausen, Dr. Ph., Besitzer des Mil. Verdienstkreuzes, lehrt 
Physik. Im physikal. Institutsgebäude. 

Wilhelm Gurlit.t, Dr. Ph., lehrt c]assische Archäologie u. die realen Fächer 
der classischen Philologie, Mitvorst. d. archäolog. Museums. Heinrich
strasse 21. 

Wilhelm Tomaschek, lehrt Geographie, Mtgl. der k. k. w. Gymn.-Priif.
Comm. Annenstrasse 19 und 21 . 

Victor Dantscher, Ritter v. Kollesberg, Dr. Ph., lehrt Mathematik. 
Kroisbachgasse 3. 
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Privatdocenten, 

Friedrich v. Hausegger, Dr. Jur., Advocat, ]ehrt Geschichte und Theorie 
der Musik. Herrengasse 5. 

Josef Streissler, Prof. an der k. k. Staats-Oberrealschule, lehrt angewandte 
Geometrie. Rechbauerstrasse 21. 

Franz Mayer, Dr. Ph„ Prof. am I. Staatsgymnasium in Graz, lehrt östen-. 
Geschichte. Villefortgasse 15. 

Hans v. Zwiedineck-Südenhorst, Dr. Ph., prov. Vorst. d. Joanneums
Bibliothek in Graz, R. d. Anhaltinischen Haus-Ordens Albrecht d. 
Bären, lehrt allgem. neuere und neueste Geschichte. Elisabethstrasse 16 a. 

August Mojsisovics Edt. v. Mojsvar, Dr. d. ges. Heilk., k. k. a. ö. Prof. 
an der technischen Hochschule, lehrt Zoologie und vergl. Anatomie, 
Merangasse 3 6 B. 

Ferdinand Kaltenbrunner, Dr. Ph., lehrt historische Hilfswissenschaften. 
Parkstrasse 7. 

Arthur Heide r, Ritter von, Dr. Med. univ., lehrt Zoologie, vergleichende 
Anatomie und vergleichende Entwicklungsgeschichte. Maiffredygasse 2. 

Richard Maria Werner, Dr. Ph., lehrt deutsche Sprache und Literatur, 
Mitvorstand des Seminars für deutsche Sprache. Franzensplatz 2. 

Vincenz H i 1 b er, Dr. Ph., lehrt Geologie. 

Gott]ie b Hab er land t, Dr. Ph„ lehrt Botanik, derzeit Vertreter der Privat
docenten im Collegium. Klosterwiesgasse 14. 

Adolph Bauer, Dr. Ph., lehrt allg. Geschichte, derzeit Vertreter der Privat

docenten im Collegium. Gartengasse 7 b. 

Assistenten. 

Karl v. Garz a r o 11 i, ) 
Gustav Schacher], Dr. Ph. u. Pharm., am ehern. Institute. 
Franz Pf e i ff e r , 
lgnaz K 1 e m e n c i c, Dr., am physik. Institute. 
Johann Gerst, bei der Lehrkanzel für Astronomie. 
Georg Hofmann v. WeJlenhof bei der Lehrkanzel für Zoologie. 
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Emil Heinriche r, Dr. Ph„ am botan. Institute. 
~1·iedrich Kertsc.her, Demonstrator bei d. Lehrkanze~ f. Mineralogie. 
Karl P e necke, stud. phil., Demonstrator bei d. Lehrkanzel f. Geologie. 

Oeffentliche Lehrer neuerer Sprachen und Fertigkeiten. 

Johann Fetter, P).'ofessor an der l. Oberrealschule, lehrt französische Sprache, 
Commandeur d. königl. span. Isabellenordens. Bürgergasse 13. 

Ignaz Wolf, lehrt Stenographie, für dasselbe Fach a. ö. Prof. an der Akademie 
für . Handel u. Industrie u. Lehrer am I. k. k. Staats-Gymnasium. 
Wielandga~se 2 2. 

August Augustin, lehrt Turnkunst. Bürgergasse Nr. 5. 
Adolf 0 p p l er „ Dr. Ph. an der Universität zu Rostock, öffentl. Lehrer 

für engl. Sprache an der k. k. Staats-Oberrealschule, lehrt englische 
Sprache. Haydngasse 6. 

Diener. 

Alois Wagner, Laborant, zugleich Mechaniker 
Anton Gasse r, prov. Maschinist 
Mathias D e m m ·e 1, prov•. Hausmeister 
Johann Gras s l, prov. Aushilfsdiener . 

) am ehern. Institute. 

Josef P i s c h l , zugleich Mechaniker l 
F F H . d Hei'tzei· / am physik. Institute. ranz r a g n er, prov. ausme1ster un _ 
Johann F o 1 t er, bei den naturhist. Lehrkanzeln und Instituten. 
Adalbert de An g e 1 i s, am zoologisch-zootom. Institute. 
Heinrich Gas s er, prov. am botanischen T nstitute. 

----«>·~---

• 

III. 

a) K. k. Universitäts-Kanzlei. 
Vorsteher: Der Rector. 
Secretär und Kanzlei-Leiter: Josef Hütter, Dr. Jm. Heinrichstrasse 77. 
Offi.cial: Alois Lien hart, Besitzer des goldenen Verdienstkreuzes, zugleich 

Gebäude-Inspector. Hofgasse 10. 
Kanzlist: Franz Same d i t s c h. J acominiplatz 15. 
Pedell: Heinrich Tauber t, Besitzer der silbernen Tapferkeits- Medaillen 

I. und II. Classe. Im Universitätsgebäude. 
Universitätsdiener: Johann Dei m 1 in g. Attemsgasse 19. 

b) K. k. Universitäts-Bibliothek. 
Bibliothekar : Alois Müller, Dr. Ph., Mohsgasse Nr. 2. 
Custos : Georg S c h m i d, Wielandgasse 2. 
Scriptor : Anton Schlossar, Dr. Jur. Obstgasse 3. 
Amanuensen: Josef Freih. v. Anders, Dr. Jm. Obstgasse 3. 

Rudolf Koelle, Dr. Ph., Josefigasse 1. 
Volontär : J o bann Wend r in s k y , Wielandgasse 4. 
Diener: 1. Franz Tantegel. Universitätsgebäude. 

2. Johann Buchmaier. Ruckerlberggasse 19 . 

c) lnspection der Universitätsgebäude. 
lnspector : Alois Lien hart, wie oben. 
Universitäts-Hausknecht: 1. Anton Schober. 

2. Unbesetzt. 
Prov. Hausmeister am anatom. u . physiol. Institute : Johann Glanzer. 

___ .., ___ _ 

/ 




